
Vorbereitungsdienst
Ä Voraussetzungen:
     1. Examen, vollberechtigtes
     Glied einer EKD-Kirche,
     gesundheitlich geeignet
Ä möglich als Gastvikariat
    und privatrechtliches
     Arbeitsverhältnis
Ä dauert mind. 2 Jahre

Freistellung
Ä aus dienstlichen, familiären 
     (max. 9 Jahre), sonstigen 
     Gründen oder Elternzeit
Ä bei <2 Jahren bleibt 
     Pfarrstelle erhalten
Ä entscheidet LKA
Ä Aufgaben entfallen, aber 
     Dienstverhältnis besteht fort 
     - so auch Disziplinar- und
     Lehraufsicht der Kirche

Anstellungsfähigkeit
Ä Voraussetzungen: ausgebildet,
     ordinierbar, geeignet
Ä nach frühestens 1 Jahr zuerkannt
Ä bei Rücknahme Erlöschen der
     Ordinationsrechte

Probedienst
Ä Voraussetzungen: ausgebildet,
     ordinierbar, geeignet, <35 Jahre alt
Ä Dienstanweisung

Wartestand

Ä Verlust der Pfarrstelle
Ä Wartegeld
Ä andere kirchl.
     Tätigkeiten
     übertragen

(Pfarrer i.W.)

Abberufung
Ä bei Aufhebung derPfarrstelle,
     kein gedeihliches Wirken möglich,
     aus gesundheitl. Gründen
Ä vorläufige Beurlaubung möglich
Ä Verfahren:
     - Presbyterium beantragt,
     - KSV hört an & stimmt zu,
     - LKA hört an & entscheidet

Ruhestand (Pfarrer i.R.)
Ä i.d.R. mit 65, auf Antrag 
     mit 63 oder 60 (schwer behindert),
     spätestens mit 68
Ä . . . oder wegen Dienstunfähigkeit
Ä beendet Pflicht zur Dienstleistung,
     aber Übertragung kirchl. Dienste
     mit Zustimmung möglich
Ä Ruhegehalt

Pfarrwahl
Ä Ausschreibung KABl
Ä Sichtung Bewerbungen
Ä Probepredigten &
     Katechesen
Ä Wahlgottesdienst
     => Annahmeerklärung
Ä Einführungsgottesdienst

Entlassung
Ä bei Wegfall der Voraussetzungen
Ä bei disziplinarrechtlich äquivalentem Vorgang
Ä bei Zweifel an Eignung
Ä falls nach 4 Jahren kein Dienstverhältnis
     auf Lebenszeit

Ordination
d.h. Beauftragung zur
öffentlichen Verkündigung
und Sakramentsverwaltung
Ä falls Pfarrdienstverhältnis beabsichtigt
Ä vorher Gespräch
Ä Ordination im Gottesdienst
     Urkunde & Niederschrift
Ä Rücknahme der Berufung
     oder Verzicht auf Antrag
     => erneute Übertragung möglich

Vikar
(auf Widerruf)

Pfarrer z.A.
(auf Probe)

Pfarrer
(auf Lebenszeit)

Lernübersicht Werdegang eines Pfarrers
von Stefan Heinemann (stefan.m.heinemann@gmx.de)

Wahlfähigkeit

Dienstverhältnis auf Lebenszeit
Ä Voraussetzungen: <45 Jahre, 

anstellungsfähig, ordiniert
Ä begründet durch Berufung,

i.d.R. verbunden mit 1. Pfarrstelle
Ä Rücknahme durch LKA, falls auf

unredliche Weise erlangt

Ä Tod
Ä Entlassung auf Antrag
Ä Ausscheiden aus dem Dienst:

- Kirchenaustritt
- Verlust der Ordinationsrechte
- Aufgabe des Dienstes ohne 
Zustimmung oder Nichtwiederaufnahme
- keine Zustimmung zur Befreiung für
Eheschließung

Ä Entfernung aus dem Dienst 
(Ä Disziplinarverfahren)

Beendigung durch . . .

Rechte & Pflichten des Pfarrers
Ä Wortverkündigung & Sakramentsverwaltung,

Lebensführung, Teil der Dienstgemeinschaft
Ä Übergemeindliche Verantwortung
Ä Amtsbezeichnung & Amtstracht
Ä Amtsverschwiegenheit, Schweigepflicht,

Beichtgeheimnis
Ä Residenzpflicht, Anwesenheitspflicht
Ä Vertretung im Amt
Ä Ehepartner christlich
Ä Pflicht zur Fortbildung
Ä zu melden sind: politische Ämter, Scheidung,

Nebentätigkeiten & Ehrenämter,
Auszeichnungen, Strafsachen

Dienstaufsicht
Ä durch Superintendent & LKA
Ä Personalakte (=> Recht auf Einsicht)

bei vorsätzlicher oder fahrlässiger 
Amtspflichtverletzung
Ä Verweis, Geldbuße, Kürzung der Bezüge,

Amtsenthebung, Entfernung aus dem Dienst
Ä Schadenersatz

falls Ordinierter in Verkündigung und Lehre
in Widerspruch zur Heiligen Schrift
Ä KL leitet ein, hört an, entscheidet

Disziplinarverfahren

Lehrbeanstandungsverfahren nach 3 Jahren

nach 1 Jahr

falls keine
Pfarrstelle,
sofort!

LKA
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